
 

Beginn  
Freitag, 30. Oktober 2026, 18.00 Uhr  
 

Ende  
Sonntag, 1. November 2026, ca. 13.00 Uhr  
 

Tagungsort 
CVJM-Bildungsstätte Bundeshöhe 
Bundeshöhe 7, 42285 Wuppertal 
Tel. 0202 / 57 42 27 
 
Anmeldung 
bis zum 20. Oktober 2026 mit nebenstehendem 
Abschnitt oder per E-Mail. Eine Wegbeschreibung 
erhalten Sie ca. eine Woche vor Tagungsbeginn. 
 

Kosten (inkl. Vollpension und Tagungsgebühr) 
Einzelzimmer:                                      360,00 Euro 
Doppelzimmer (pro Person):               315,00 Euro 
 
Tagesgäste zahlen Mahlzeiten zzgl. Tagungsge-
bühr 
 
Ermäßigungen auf Anfrage. 
 
Bitte zahlen Sie den fälligen Betrag in bar vor Ort 
oder überweisen ihn nach der Anmeldebestäti-
gung auf das Konto:  
Karl-Heim-Gesellschaft e.V. 
Volksbank pur eG 
IBAN: DE40 6619 0000 0029 1775 70 
BIC: GENODE61KA1 
Stichwort Tagungsbeitrag  
 

Tagungsleitung 

Lucas Haug (Dortmund) 
Markus Mühling (Wuppertal) 
Marion Schütz-Schuffert (Berlin)  
 
Veranstalter 
Karl-Heim-Gesellschaft e.V. in Zusammenarbeit 
mit der Kirchlichen Hochschule Wuppertal 
Geschäftsstelle der Karl-Heim-Gesellschaft 
Reichweindamm 17, 13627 Berlin 
Tel.: 030/ 600 54 997 
info@karl-heim-gesellschaft.de 
www.karl-heim-gesellschaft.de 
 

 

 

Erzählungen 
 

Die Bedeutung von  
Narrationen und Narrativen 
in Theologie und anderen 

Wissenschaften 
 

 

 

  

 

Jahrestagung 
der Karl-Heim-Gesellschaft 

 

30. Oktober bis 1. November 2026 
in Wuppertal 

 

 

 

    Letztes Interdisziplinäres Forum 
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Raum für Anmerkungen 



Erzählungen und Geschichten scheinen im narra-
tive turn Begriffe abgelöst zu haben. Nicht um-
sonst ist die Rede von „Narrativen“ in den Wis-
senschaften inflationär. Oft aber bleiben die 
Wahrheitsansprüche gerade dabei auf der Stre-
cke. Abhilfe verschafft das Programm einer nar-
rativen Ontologie, die die Welt grundlegend aus 
stories aufgebaut sieht, wie sie in der Theologie 
in Gestalt einer post-systematischen Theologie 
umfassend realisiert ist, die eine relationale und 
dynamische Ontologie verbindet. Ist dieses Pro-
gramm auch interdisziplinär anschlussfähig an 
Wissenschaften wie Philosophie, Psychologie, 
Biologie und Physik? Welche wissenschaftstheo-
retische Rolle haben Narrationen? Theologen 
und Wissenschaftler aus den unterschiedlichsten 
Disziplinen diskutieren hier über die Bedeutung 
von Narrationen und Narrativen. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Lucas Haug, Markus Mühling, Marion Schütz-
Schuffert 
 
Freitag, 30. Oktober 2026 
 

18.00 Abendessen 
19.30 Begrüßung und Einführung 

Prof. Dr. Markus Mühling (Syst. Theolo-
gie, Wuppertal) 

20.00 Narrationen und Narrative – Ihr 
Verhältnis zur Erkenntnistheorie und 
Ontologie in (post-)systematischer 
Perspektive 
Prof. Dr. Joachim Weinhardt (Syst. 
Theologie, Karlsruhe) 

21.15 Andacht 
 

Samstag, 31. Oktober 2026 
 

8.00 Frühstück 
9.00 Geschichten in der Geisteswissen-

schaft. Die Bedeutung von Erzählun-
gen für die theologische Bildung 
Prof. Dr. Anne Käfer (Syst. Theologie, 
Münster) 

10.00 Löcher im Licht/Schattenzonen. Be-
merkungen über Leibniz  
Prof. Dr. Joachim von Soosten (Syst. 
Theologie, Wuppertal) 
 

11.00 Eine bleibende Polis in der antinomi-
schen Welt? 
Prof. Dr. Anton Friedrich Koch (Philosophie, 
Heidelberg 

12.15 Mittagessen 
14.00 Kaffeetrinken  
14.30  Zählen und Erzählen -- Leitideen in der 

Physik 
Prof. i.R. Dr. Peter C. Hägele (Physik, Ulm) 

15.30 Szenarien und Stories – Messreihen oder 
Märchen: Was haben Narrative und Nar-
rationen mit naturwissenschaftlichen 
Modellen und Theorien zu tun? 

 Prof. Dr. Andreas Beyer (Biologie, Reck-
linghausen) 

16.30 Reflexive Selbstbildung mittels Narratio-
nen in kommunikativen Texten. Psycho-
logische Aspekte der Rolle von narrati-
ven Fähigkeiten. 
Prof. Dr. Wolfgang Mack (Psychologie, 
München) 

18.15 Abendessen 
19.30 Der Erzählung ist kein Ding unmöglich? 

Zu Medialität und Performanz der Erzäh-
lung (mündlich, schriftlich, digital) 
Prof. Dr. Philipp Stoellger (Syst. Theologie, 
Heidelberg) 

20.30 Geschichten-Phänomenologie: Narrative 
Ontologie und die Transformation der 
Religionspädagogik. Grundlagen - Not-
wendigkeiten - Perspektiven 
Dr. Matthias Roser (Prakt. Theologie, Wup-
pertal) 
 

Sonntag, 1. November 2026 
 

8.00 Frühstück 
9.00 Andacht  
9.30 Story without Hook. Zum Relevanzver-

lust gebildeter Erzählpraxen und den 
Aufgaben narrativer Bildung am Beispiel 
der Praktischen Theologie 
Prof. Dr. Konstanze Kemnitzer (Prakt. Theo-
logie, Wuppertal) 

10.45 Mittendrin erzählen  
N.N. 

12.15 Mittagessen 
13.15 Mitgliederversammlung der KHG 

Anmeldung 
 

zur Tagung der Karl-Heim-Gesellschaft vom 30. Oktober 
bis 1. November 2026 in Wuppertal. Im Falle eines 
Rücktritts von der Teilnahme werde ich ggf. die vom 
Haus berechnete Ausfallentschädigung erstatten. 
 
Name:JJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJ.. 
 
Vorname:JJJJJJJJJJJJJJJJJJJJ. 
 
Straße:JJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJ. 
 
PLZ/Ort:JJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJ 
 
E-Mail:JJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJ.. 
 
Außerdem melde ich an:  JJJJJJJJJJJJJ. 
 
 

Zimmerwunsch 
 

(    ) Einzelzimmer inkl. Vollpension 
 
(    ) Doppelzimmer inkl. Vollpension 
 
 
(    )  Ich bin Studentin/Student  
 
Tagesgäste 
 

(    ) Ich bin Tagesgast am: 
 

 JJJJJJJJJJJJJJJJJ  
 

 und wünsche folgende Mahlzeiten: 
 

 FrJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJ 
 SaJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJ

SoJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJ 
  
 
 
JJJJJJJJJJJJJJJJJJJJ.. 
Datum / Unterschrift 
 
 
Ich bin damit einverstanden, dass meine Adresse im 
Vorfeld der Tagung ggf. anderen Teilnehmern zur Bil-
dung von Fahrgemeinschaften zur Verfügung gestellt 
und mein Name in der Teilnehmerliste genannt wird. 
 
(J.)  ja 
(J.)  nein 

 

 

 


